
ichts, als
,'n wieder

des Hrn.
che Nach-
trcffs der
en Theile
Zontarlicr
Paris die
bestimmte
' einander
en , wird
; ist wie
es Jura,
plan , der

noch über
n Zerrbild
:ckt. Bald
: verstärkt,
fen Arnim
rsmcrksam-
m : „ Frau¬
en beladet.
:r geschickt,
t , welcher
ng geübte

Frankreich
en zu ge-
^lementar-
stemcindc;
n ? Ueber
)er . Die
wie gegen

i N i in es
eche ans.
achscn die
,'scr Tage
ngeklagte,
j befinden
eschnldigt,
Anklagen:
ic Dinge.
>0 Mord-

ian von
et wurde,
H enthüllt

aiscr das

iiken, den
l zu einer
zu vereini-
r offizielle
rer Wilna.

csinnen
z Antwort
man nicht

, zu treten,
daran zu

rt habe rc.
dargelegt,
doch nicht
demselben

mmen , in
gleich ein

olgen.
werden in
erfolg an-
uch dieses
rcken.

m 75,000
von irgend
Hinken-

legers die
er. Diese
rer , gingen
nd werden
>en für die
nisten und

Handlung.

Hlvnnementrpreis
tn-Nastold halbjähr¬
lich 54 kr-, im Bezirke
Naaotd 1 fl. 2 tr.,
tm übrigen Theil un-

»-..seres Landes1fl-8kr. .

-4 . ^ .

Der Gesellschafter.
und Äiilclljgtn .chlüN kür dcp Odrrawtsbt .url- AagoN»

2V,-. / .r/ Samstag den 18 . Novrmter

Einrückungs -Äebüdr
für die drcigespaktene
Tarmond -Zeile oder
deren Raum bei ein¬
maligem Linrücken

2 kr. , bei mehrmali¬
gem je 1 ' j« kr.

1871.

Amtliche Bekankttmachrmze».
. Nagold.

Ausbezahlung der Staats-
Kapital - Zinse.

Das K . Finanzministerium hat schon
früher angeordnet , daß die Beträge der
verfallenen Zins -Coupons gegen Uebergabe

j derselben von den K. Kameralämtern und
!' Oberamtspfiegcn zu bezahlen sind. Diese

Behörden sind jedoch nach einer Bekannt-
j machung des K. Finanz -Ministeriums vom
!' 24 . Juni 1843 (Reg .-Bl . S . 421 ) die
i den Kassieren präsentirten Zins -Coupons

nur dann zu honoriren verbunden , wenn
. der Geld ' Empfänger auf der Rückseite sei-
' nen Namen und Wohnort beisetzt und ihnen
^ derselbe als solvent bekannt ist.
7 Da die Erwerbung von Staatsschnld-
I scheinen eine immer größere Ausdehnung
^ erlangt , so werden zur Erleichterung der

Gläubiger auf den Oberamts -Orten , ins-
; besondere derer , welche dem Amtspfleger

. nicht als solvent bekannt sind , die Ge-
mcindepflcger hiemit ermächtigt , die Zinse,
sofern sie verfallen sind, unter Beobachtung
der oben erwähnten Ministerial -Vorschrift
zu bezahlen und die Zins -Coupons als
Stencrgcld an die Oberamtspflege abzu-
liesern.

Zins -Coupons von unbekannten Besitzern
sind zurückznweisen. In Anstands -Fällen
ist von den Staatsschuld -Verschreibungen
Einsicht zu nehmen.

Zinse , wofür keine Coupons bestehen,
für welche die vorgeschriebcnen Quittungen
ausgestellt werden müssen, sind wegen der
dabei zu beobachtenden Förmlichkeiten un¬
mittelbar bei der Oberamtspflege in Em¬
pfang zu nehmen. _ _ _

Tübingen.
Bekanntmachung der Dienstliste der
Schöffen bei der Strafkammer in Calw

für das Jahr 1872.
Nachdem die Dienstliste der Schöffen bei

der Strafkammer in Calw für das Jahr
1872 gemäß dem Art . 55 des Gerichts-
verfastungsgesetzes festgestellt ist, wird hie¬
mit bekannt gemacht , daß zum Schöffen¬
dienst für das nächste Kalenderjahr berufen
sind:

.4 . Schöffen.
1) Acker , Georg Friedrich , Gemeinderath

in Ealw.
2) Horndörfer,  Gustav , Färber da¬

selbst.
3) Müller,  Friedrich , Kaufmann da¬

selbst.
4) Schnaufer,  Christian Heinrich , Roth-

gerber daselbst.
5) Stälin,  Julius , Kaufmann und

Fabrikant daselbst.
6) Würz,  Carl Friedrich , Tuchfabrikant

daselbst.
7) Beeri,  Christof , Löffelfabrikant in

Hirschau.
8) Lörcher,  Johann Ludwig , Schultheiß

in Oberkollwangen.
9) Saut  er , Stadtschultheiß in Herren¬

berg.
10 ) Widmann,  res . Schultheiß in Gült-

lingen.
11 ) Herrmann,  Schultheiß in Effringen.
12 ) Rentschler,  Michael , Schultheiß in

Maisenbach.

L . Ersatz - Schöffen.
1) Lorch,  Zimmermeister in Calw.
2) Stroh,  Christian , Uhrenmacher da¬

selbst.
3) Weiß,  Samuel Friedrich , Bärenwirth

in Stammhcim.
4) Weippert,  Schultheiß in Thailfingen.

Tübingen den 4 . November 1871.
Das Direktorium des Krcisgerichtshofs

Präsident Schäfer.

Auszug
aus der Gesammt-Lifte der Geschwore¬
ne» für den Schwur-GerichtS-Bezirk

Tübingen
auf das Jahr 1872

vom Ober -Amts -Bezirk Nagold.
Von Nagold.

1) Sannwald,  Christian Carl , Fab¬
rikant.

2 ) Grnninger,  Gottlob , Oekonom.
3) Heller,  Carl , Schönfärber.
4) Lehre,  Göttlich , Müller.
5) Schöttle,  Carl , Speisewirth.
6) Ra user,  Johann Michael , Schiff-

wirth.
7) Maier,  Heinrich , Schönfärber.

V o n A l t e n st a i g. !
8 ) Herd egen,  Herrmann , Forstmeister . !
9) Eisenbach,  Wilhelm , Kameral -Ver - !

walter . j
10 ) Schill , Johann , Müller . !
11) Seeger,  Michael , alt Lammwirth . j

Von A ! t e n st a i g Dorf.
12 ) Mast,  Christian , Weber und Ge-

mcinderath.
13 ) Mast,  Johannes , Schultheiß.

Von Beuren.
14 ) Schaible,  Georg , Bauer und Ge-

meindepflcger.
Don E b h a u s e n.

15 ) Kempf,  Christian , Untermüller.
Von Fünfbronn.

16) Waidelich,  Conrad , Bauer und Ge-
meinderath.

Von Garrweiler.
17 ) Girrbach,  Johann Georg , Gemeinde¬

pfleger.
Von Gaugen wald.

18 ) Stein,  Wilhelm , Gutsbesitzer.
Don G ü l t l i n g e n.

19 ) Wurst,  Gottlob , Schultheiß.
20 ) Bühler,  Friedrich , Gutsbesitzer

von da.
Von Alt - Nuifra.

21 ) Helber,  Johannes , jung Lindcn-
wirth.

Von Haitcrbach.
22 ) Schüler,  Gottlieb , Kübler und Ge¬

meind erath.
Von Rohrdorf.

23 ) Calmbach,  Carl , Kaufmann.
24 ) Bäuerle,  Georg , Waldmeister.

Don Nothfelden.
25 ) Lutz , Johann Georg , Gemcinderath.

Von Simmersfeld.
26 ) Kalmbach,  Johann Georg , Ge¬

meinderath.
Von Sulz.

27 ) Röhm,  Peter , Löwenwirth.
Von Unterthalheim.

28 ) Steimle,  Johannes , Gemeinderath.
Von Warth.

29 ) Weber,  Bernhardt , Gemcinderath.

Von Wildberg.
30 ) Pfo  st, Jakob , Glaser und Gcmeinde-

rath.
31 ) Gärtner,  Friedrich , Kronenwirth.
32 ) Dengl  er , alt Gottlieb , Zeugmacher.
33 ) Röhm,  Jakob . Wirth.

Zur Beglaubigung
des Auszugs:

für die Kanzlei -Dircction
Sckr . Vogel.

Revier  S t a in m h e i m.

Nadelreis -Verkauf.
Montags den 20 . d. Mts.

ans den Staatswaldungen Bronnhalde,
Unterer Lindenrain , Florsack, Kcntheimec
Berg und Schleifberg:

4 ' /» Klafter tanncne Reisprügel,
13 tannene Wellen,

5 Loose unaufbcreitetes Nadelreistch,
3 Haufen Spachen und Spähne.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr in der
Pflanzschulc Lindcnrain , Vormittags 10 '/,
Uhr in der Pflanzschule Florsack.

Stammheim , 16 . November 1871.
K . Revieramt.
Weinland.

Revier Enzklösterlc.

Nutzholz- Verkauf.

Klötze.
Altenstaig, 16.

Am Montag den
27 . November,

10 ' /, Uhr , in Enz-
klöstcrle aus

Wanne 12,13,14:
846 St . Lang¬

holz , 841

November 1871.
K . Forstamt.
Herdegen.

E b h a u s e n.

Langholz - Verkauf.

8̂ !

Die hiesige Ge¬
meinde verkauft am

Donnerstag den
23 . d . Mts .,

Nachmitt . 1 Uhr,
103 Stück Lang¬
holz , mit 2030

Cubikfuß.
Den 16. November 1871.

Schultheißenamt.
Riethmüller.

Oberjesin gen,
Oberamts Herrenberg.

Wau -Akkord.
Für den in Ausführung begriffenen

Pfarrhausbau werden noch weiter zur
Verdingung gebracht:
die Schreinerarbciten im Be¬

trag von . . . . 985 fl. 34 kr.
die Glascrarbeiten im Be¬

trag von . . . . 337 fl. — kr.
die Schlosserarbeiten im Be¬

trag von . . . . 592 fl . 40 kr.
die Flaschnerarbeiten im Be¬

trag von . . . . 190 fl . 42 kr.
die Anstncharbeiten im Be¬

trag von . . . . 220 fl. — kr.
die Pflästererarbciten im Be¬

trag von . . . . 144 fl. — kr.



Die Kostensvoranschläge und Akkords-
bedingungen können vom 15 . bis 25 . No¬
vember ans dem Rathhnus in Oberiesingen
eingesehen werden nnd sind die Angebote
schriftlich nnd versiegelt mit den erforder¬
lichen Vermögens - und Tüchtigkeits -Zeug¬
nissen und der Aufschrist:

„Angebot für Psarrhausbauarbeiten"
versehe » , spätestens bis

Montag den 27 . November,
Vormittags 9 Uhr,

ebendaselbst nbzngeben.
Die Eröffnung der Offerte , welcher die

Submittenten aiiwohnen können , findet an
dem letztgenannten Tage Vormittags 10
Uhr statt.

Im Auftrag des Gemeinderaths:
Schultheiß Marquardt.
S i m m c r -s f e l d.

F .,I>liiil ;-VktIr.>us.
Aus der Ver¬

lassenschaft der
Wittwe Bauer

_ jvon hier werden
am Freitag den 24 und Samstag den

25 . November
gegen Barzahlung in ihrer Wohnung von
Morgens 8 Uhr an verkauft:

4 goldene Taschenuhr , goldene Ohren¬
ringe , Bücher , Frauenkleider , Betten,
Leinwand , Küchengeschirr , wobei 2
kupferne Gölten , Schrcinwerk nnd
allerlei Hausrath.

Liebhaber werden freundlich eingeladen.
Den 16 . November 1871.

Waisengcricht.

A l t c n st a i g Stadt.

Äefcit-Mrkalls.
Am nächsten

fMittwoch den 22 . ds . Mts .,M
Vormittags 11 Uhr,

verkauft die Unterzeichnete Stelle im alten
Schnlhaus 3 gu : erhaltene eis. Kastenöfen.
Liebhaber sind eingeladen.

Stadtpflcge.

,-l - Brl - «' « itcklittke » .
R o h r d o r f,

Oberamis dkagold.

Haus Verkauf.
^ Mein in Nr . 123 , 124

und 125 dieses Blattes
näher beschriebenes Wohn-

^ ^ ^ ^ hans ist zu 2000 fl . an-
gekaust und kommt am

Montag den 20 November,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem h efigen Nalhhans zum Verkauf,
wozu ich Liebhaber mit dem Bemerken
einlade , daß bei Erzielung eines annehm¬
baren Erlöses alsbald Zusage erfolgt.

Christian Calmbach,
Fabrikant.

Warth
6 Stück sehr schöne

halbenglische

verkauft Dienstag den 21 Nov ^ Mittags
11 Udr, I . B . Weber.

Nagold.
In letzter Zeit blieb eine

WageuwenDe
bei mir stehen Der rechtmäßige Eigen-
thümer kann sie gegen Bezahlung der Ein-
rückunqsgebühr abholen.

Fr . Erbele ^ z.  Waldhorn.

xxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxx xxxxxx
»Flachs - , Hanf- K Akiwerg-Spinnkrri

Verdienst
^ Medaille. Weingarten,

Station Ravensburg.

Breslau
18 « » .

re
8rere

^ Diese durch ihre vorzüglichsten Gespinnste in weiten Kreisen bekannte Spin - ^rere
nerei empfiehlt sich auch Heuer zum

re Verrinnen im Aokn
Dj gegen Berechnung von 4 kr. für den Schneller , von Abwerg , Flachs und

Hanf in gehecheltem und ungehecheltem Zustand und sind zur Besorgung bereit
die Bezirks -Agenten:

Carl Pflomm in Nagold,
Wucherers Wittwe in Altenstaig,
C. Werner in Bondorf,
C. F . Reichert in Wildberg.

d Auch wird aus Verlangen das Gejpinnst gewoben , die Absendung des Ge
webes erfolgt stets innerhalb 4 Wochen nach Empfang des Garns.

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrirrrorrr̂rrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Stuttgart.

Norddeutsche Ledensverstcherungslmnk aus

rere
8rere

Gegenseitigkeit in Berlin.
Die General -Direktion der Norddeutschen Lebensversicheiungsbank ans Ge¬

genseitigkeit hat den Unterzeichneten zu ihrem Vertreter für das Königreich Württem¬
berg ernannt und empfehle ich mich daher dem geehrten Publikum zum Abschlüsse von
Lebensversicherungen auf Todes - und Lebcnsfall für einzelne oder verbundene Perso¬
nen , Renten - , Pensions - , Aussteuer -, Kinderversorgungs - nnd Sterbekassenversicherungen.

Dabei erlaube ich mir darauf aufmerksam zu machen , daß diese Bank die vor-
theilhaftesten Bedingungen gewährt , nämlich:

Stundung der Prämien bis zur vollen Höhe des Guthabens der Versicherten,
schnelle und coulante Auszahlungen , billige Prämien nnd volle Dividenden , keine Er¬
höhung der Prämien , selbst bei nicht normal gesunden Personen und Ausbezrhlung der
Versicherungssumme nach Erreichung des bestimmten Lebensalters.

Auskunft ertheilt und nimmt Anträge entgegen
der General -Agent

Subdirektor M.
Neckarstraße 344 » .

sowie die Special -Agenten für Stuttgart:
Franz Guudling , Weißenburgstraße 18 . 4 Tr.
Christian Ricgler , Kronenstraßc 22.

Weitere Agenten werden angestellt . ( 2150)

^ Nagold.

Hochzeits -Einladung.

Marbacher Schillrrloose

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir unsere Verwandte,
Freunde nnd Bekannte ans

Donnerstag den 23 . November
in das Gasthaus zum „Hirsch " frenndlichst ein.

Christian Gottlieb Raaf,
Schneider,

Sohn des Andreas Gottlob Raaf,
Schneiders,

und seine Braut:
Barbara Schnaufer,

Tochter des P Carl Schnaufer,
A Fuhrmanns.

. . .

xxxxxxxxxxxxxx -xxxxxxxxxxxxxx
X Nagold. 8
§ Hochzeits -Einladung . x
^ Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir unsere Verwandte,
^ Freunde und Bekannte auf HE
2 Dienstagden 21 . November  ^
X zu einem Glas Wein bei Bierbrauer Köhler  frenndlichst ein . 2
HH Christian Gottlieb Reich , Tuchmacher , ^
^ und seine Braut : M
2 Marie Elisabeth! Reich, HE

Tochter des s- Elias Reich , Tuchmachers . ^

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Nagold.

Einen gebrauchten

Kastenoftn
mit eisernem Aufsatz , sowie 2 gebrauchte

Kanonenöj en
hat billig zunnd 1 Postamentofen

verkaufen
C. G . Raufer.30 kr sind zu haben in der

G . W . Z ai j er ' scheu  Buchhdlg.



Gkwerbeausstkllung in Calw betreffend.
Nach einer dem hiesigen Gewerbevcrcin zugegangenen Mittheilung ist nun beschlos¬

sen , mit der Eröffnung der Schwarzwaldbahn eine Gewerbeausstellung in Calw  zu
verbinden , bei der sich einzig die Bezirke Leonbcrg , Calw und Nagold betheiligen sol¬
len . Das Comitö , welches sich in Calw zur Ausführung der Sache gebildet , hat nun
an unseren Verein die Aufforderung gerichtet , diejenigen Gewerbetreibenden unseres
Bezirkes , die in der Lage sind , Fabrikate oder Arbeiten ausstellen zu können , zur Theil-
nahme aufzusordcr » .

Diesem Verlangen kommen wir gerne und mit der dringenden Bitte nach , es
möchten die Industriellen unseres Bezirkes diese Gelegenheit nicht ungenützt lassen , um
so mehr , als eben durch diese Ausstellung der Beweis geliefert werden soll , daß für
unsere Industrie nicht ohne vielen Grund ein Schienenweg gewünscht worden.

Anmeldungen wollen rechtzeitig , jedenfalls vor 30 . ds ., bei einem der Unterzeich¬
nete » Mitglieder des Gcwerbevereins gemacht werden.

Kaufmann Pfleiderer,  Oberamtsgeometer Widmann,
Silberarbeiter Bauer,  Privatier Bischer,  Leonh . Kapp,
Johs . Schuon,  Tuchscheerer Blum , G . F . Acker.

0 .'

Nagold.

Zu unserer Hochzeitsfeier erlauben wir uns Verwandte , Freunde und
Bekannte auf

Donnerstag den 23 . November
in das Gasthaus zum „Engel " freundlichst einzuladen.

Johann Walz,
Sohn des f Joh . Mich . Walz , Fuhrm.

und seine Braut:
Christiane Walz,

Tochter des Christ . Fr . Walz,
Bäckers von Rohrdorf.

Nothfelden.
Noch nie dagewesen, deßhalb nicht zu übersehen!

Großer Ausverkauf
in Unterhofen , Unterleible » , Flanellhemden , allen Sorten Shwals,

namentlich eine große Auswahl in wollenen Franzentüchern , fertigen Filz¬
schuhen und Stiefeln , Selbendfchuhen und Kapuzen , wollenen und
und baumwollenen Kappen u s w

Prompte Bedienung versichert

B e r n e ck.

Hochzeits - Einladung.
Löwenwirth Seeger

beehrt sich hiemit , zur Feier seiner ehelichen Verbindung mit
Khristine Hötz

auf Donnerstag den 23 . November  in sein Gasthaus freund-
lichst einzuladen.

luült brisüiok ckvr Lpeeialarst tür kljrilopsie l^r . 0 . Lillisek  in Lerlin,
jvtrt ülsnvnburAerstrussv 8 . — 8ebon llunclorte vollstäncklA gsbsilt.

A l t e n st a i g.

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir unsere Verwandte,
Freunde und Bekannte auf

Donnerstag den 23 . November
in das Gasthaus zu den „Drei Königen " hier freundlichst ein.

Johann Adam Seeger , Bäcker,
Sohn des f Johann Adam Seeger , Bäckers in Grömbach,

und seine Braut:
Christiane Woßner,

Tochter des Friedrich Wößner , MehlhändlerS hier.

Nagold.
Diejenigen , welche an meinem

Rechenkursus
im Metermaß theilnehmen wollen , werden
auf Montag Abend zu einer Besprechung
in die Köhler ' sche  Bierbrauerei einge¬
laden.

_Collaborator Wielan  d.

Erdöl
per Maas zu 28 kr. bei

C our. Wolf  in Nothfelden.

Mal)-Träbkr
sind zu haben bei

Löwenwirth Reichert ' s  Wittwe
in Altenstaig.

Sichere Hilfe für Männer,
die sich geschwächt  fühlen , bietet einzig
reell das Buch : „ Or . Rrtau ' s Selbstbewah¬
rung, " ( mit 27 pathol .- anatom . Abbil¬
dungen ) , das in G . Pscnicke 's Schulbuch¬
handlung in Leipzig bereits in 72 Aufla¬
gen ( ca. 200,000 Expl .) erschienen und
dort , sowie in jeder Buchhandlung in Stutt¬
gart , bei I . Ullrich  für 1 fl . 45 kr., zu
bekommen ist.

Dieses Luek n'urlls selbst von
UexierunKea als n abrbalt nutrbringenä null
reel vmpkoblen.

xxxxxxxxxxxxx
X Mit gutem Gewissen kann ich atte- X
X siiren , daß der G . A . Mayer ' sche X
X weiße X
X X

2 mir am besten gegen meinen starken 2
Husten u . die damit verbundenen ^

X Brustschmerzen , daß ich öfter kaum X

X Aihem holen konnte , geholfen und X
die dankenswerthesten Dienste ge - ^

8 leistet hat . 2

X Haina.  Khx . WeiMm , 8
2 Bürgermeister . A
X Stets  echt bei Fr.  Stocktuger X
X in Nagold , Chr . Burghard  in X
M Altenstaig , Franz Jüdler  in

^ Wildberg . ^

Wollene

Strickgarne
in allen Farben gebe ich zu den vor¬
jährige» Preisen ab.

I . F . Hindennach
in Ältenstaig.

Fallsucht (Krämpfe) ^
heilbar ! I

Eine „ Anweisung , die Fallsucht
(Epilepsie , Krämpfe ) durch ein seit 9
Jahren bewährtes nicht Medizin . Uni-
versal -Gesundheitsmittel binnen kurzer
Zeit radikal zu heilen . Herausgegeben
von Fr . A . Qu ante,  Fabtik -Besitzer,
Inhaber mehrerer Verdienst -Medaillen,
Diplome ec. zu Warendorf in West¬
falen, " welche gleichzeitig zahlreiche,
theils amtlich ronstatirte resp . eidlich
erhärtete Atteste und Dankfagungs-
schreiben von glücklich Geheilten aus
allen fünf Welttheilen enthält , wird
auf directe Franco -Bestellungen vom
Herausgeber gratis -franco versandt.



Egenhausen,
Oberamts Nagold.

Vergebung
von

Mn-Arlikite».
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt eine

neue Schnlmeistcrswohnung mit Gemeinde¬
backküche zu erbauen und die Arbeiten hiezu
im Wege der schriftlichen Submission zu
vergeben . Die Kosten der einzelnen Bau¬
arbeiten belaufen sich wie folgt:

Grabarbeit . . . 24 fl . 26 kr.
Maurer - u . Steinhauer-

arbeit . . . . 2351 „ 19 „
Gipserarbcit . . . 225 „ 8 „
Zimmerarbeit ( mit nur

theilweifcr Anschaf¬
fung des Materials ) 677 „ 39 „

Schreinerarbeit . . 453 „ 28 „
Schlosserarbeit . . 355 „ 5 „
Glaserarbeit . . . 130 „ 7 „
Anstricharbeit . . . 161 „ 15 „
Flaschnerarbeit . . 103 „ 31 „
Gußwarenliefcrung . 137 „ 30 „
Hafnerarbcit . . . 3 „ 36 „
Verschindlungsarbcit 225 „ — „
Pflasterarbcit . . . 60 „ 45 „
Plaue , Kostenvoranschläge und Bedin¬

gungen sind bei dem Unterzeichneten zur !
Einsicht aufgelegt . Lusttragende Akkordan - !
ten wollen ihre Offerte , in welchen der §
Abstrcich in Procenten auszudrücken ist,

mit der Ausschrift
„Angebot auf Herstellung der . ar-
beit an der neu zu erbauenden Lehrer¬

wohnung in Egenhausen"
versiegelt und portofrei , längstens bis

Donnerstag den 30 . November,
(Andreasfeiertag)

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause zu Egenhausen eingc-
ben , woselbst und um welche Zeit auch
die Eröffnung der Offerte stcittfindcn wird,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Nagold,  15 . November 1871.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

_ Werkmeister H.  Schuster.

Nagold.

ZUM Gin- L Verknus
von allen Sorten GtaatSpapieren,
Prioritäten , Aktien u d Pfand¬
briefen , sowie zur Vermittlung van
Geldern auf alle Plätze Amerikas
halte ich mich bestens empfohlen und sichere
rasche und billige Bedienung zu.

Gottlob Knödel.

Nagold.
Guten , reinen

Fruchtbranntwein,
sowie noch etwas
hat billig abzugeben

I - Kober,
Apotheker.

Den von I . N . Schauwecker  in Reut¬
lingen erfundenen , durch sein « erstaunliche
Wirkung auf Oberleder an Schuhe » und
Stiefeln rühmlichst bekannten Königlich
paicnlirtcn unübertrefflichen

Leder-Gerbfettftoff,
das Fläschchen L 12 kr.,

sowie auch dessen erprobte , sogleich schmerz¬
stillende

Zahnweh-Essenz,
das Fläschchen L. 12 tr ., empfiehlt

_ G . W . Zaise r.
Mindersbach.

S« v st. L» 20 « st.
liegen zum Ausleihen parat bei

Pfleger Johann Georg Dürr.

Nagold.

1S6 /?. L 766 /r.
Pflegschaftsgeld sind gegen gesetzliche
Sicherheit sogleich auszuleihen von

L i n d m a i e r.

Gicht-, Rheumatismus -, Magenkrampf-
uud Hämmorhoidalkranke heilt

I1r> iflüller in Frankfurt  a . M .,
Scnckenbergstraße 5 . Kurprospecte gratis

franco . _

Der Lahrer Hinkende Bote für 1872,
vortrefflich wie immer , ist erschienen.

Tages - Neuigkeiten.
Stuttgart,  15 . Nov . Der im Dezember durch den Land - l

tag zu berathcnde Etat beläßt die bisherigen Steuerzuschläge und ^
erhöht nur die Accise , sowie Sporteln um weitere 10 Prozent . !

Stuttgart,  15 . Nov . In Folge der Reorganisation
unseres württembergischen XIII . Armeecorps hören mit heutigem
Tage die 3 Jägerbataillone auf , selbstständige Truppenkörper zu
bilden ; das bisherige 2 . Jägerbataillon vereinigt sich als Fnsilier-
bataillon mit dem 1. Infanterieregiment ( Grenadierregiement
Königin Olga ) , während das 1 . Jägerbataillon zu dem in Elsaß
garnisonirendcn 8 Infanterieregiment und das 3 . Jägerbataillon
zu dem in Ulm stehenden 5 . Infanterieregiment ( Grenadierregi-
ment König Karl ) kommt . Das erste Infanterieregiment ( Gre-
nadierregiment Königin Olga ) rückte heute Vormittag um halb
10 Uhr zum ersten Mal in 3 Bataillonen vereinigt aus.

Stuttgart,  16 . Nov . Wie wir hören , sollen die Bahnhof-
vorstände und deren Stellvertreter , wie dieß in Bayern , Baden
und im Elsaß eingesührt ist , rothe Mützen mit schwarzen Streifen
und den König !, württembergischen Wappen bekommen , damit das
reisende Publiknm ersehen kann , an wen es sich zu wenden hat.

Ulm,  14 . Nov . Die Ziehung der III . Serie der Ulmer
Münsterbau -Lotterie  wird bei der großen Anzahl von Ge¬
winnen , es sind deren 3146 , einige Tage in Anspruch nehmen.
Ziehungslisten werden Anfangs nächster Woche ausgegeben.

Ulm . ( Münsterbau -Lotterie .) Bis Mittwoch Mittag 12
Uhr gezogene Haupttreffer : Nr . 203,862 500 fl ., Nr . 113,181,
58,397 , 147,162 je 250 fl ., Nr . 198,207 , 95,158 und 122,908
je 100 fl ., Nr . 290,363 und 285,759 Gemälde.

Freudenstadt,  15 . Nov . Carl Brucklacher schoß gestern
Morgen am Rothwasier einen ca . 180 Pfd . schweren Hirsch.

Hammelburg (Baiern ) , 12 . Nov . Die hiesige Staats¬
anwaltschaft macht bekannt , daß die schulpflichtigen Kinder unter
10 Jahren während der Monate November , Dezember , Januar
und Februar zum Besuche des Frühgottesdienstes an Werktagen
gegen den Willen der Eltern oder nächsten Angehörigen nicht
angehalten werden können , und daß auch ältere schulpflichtige
Kinder , so oft strenge Kälte eintritt , vom Besuche des genann¬
ten Gottesdienstes sreizulassen seien . Es könne also während

dieser Zeit gegen nichterscheinende Kinder nicht mit Schulstrafen,
am allerwenigsten mit körperlicher Züchtigung vorgegangen wer¬
den . Zuwiderhandlungen hiegegen würden unter den Begriff
der Ueberschreitung des Züchtigungsrcchts fallen.

Berlin,  14 . Nov . Am 25 . ds . wird der Reichstag ge¬

schlossen , cs bleibt ihm also nur wenig Zeit übrig , um mit allen
Geschäften , die noch unerledigt sind , fertig zu werden . Vieles
wird liegen bleiben müssen . Außer dem Etat , dessen Feststellung
unerläßlich ist , hat der Bundesrath im Grunde nur noch ein

Interesse an dem Zustandekommen des Münzgesetzes , und das
wird man nebenbei in Ordnung bringen . Der Schluß des Reichs¬

tages erfolgt am Sonnabend über acht Tage , und am Montag

darauf , also am 27 . Nov . , beginnt die Session des preußischen
Landtages.

Berlin,  15 . Nov Die „ Prov .-Corresp . " , indem sie den
Rücktritt des Grafen Beust bespricht , hebt hervor , daß die aus¬
wärtigen Beziehungen Oesterreichs dadurch nicht berührt , nament¬
lich die frcundnachbarlicheu Beziehungen zwischen Deutschland und
Oesterreich keine Beeinträchtigung erfahren werden . Es bärge
dafür auch die Persönlichkeit des neuen Ministers , Grafen Au-
drassy , welcher sowohl durch seine Stellung während der vor¬
jährigen Ereignisse als auch durch seine Bethciliguug an den
diplomatischen Besprechungen bekundet habe , daß er nicht minder
als Graf Beust von der Angemessenheit und Nothwendigkeit freund¬
licher Wechselbeziehungen zwischen Oesterreich und Deutschland
in beiderseitigem Interesse überzeugt sei.

Berlin,  15 . Nov . ( Reichstag .) Der Antrag Laskcr ' s,
betreffend die Ausdehnung der Reichskompetenz auf das gestimmte
bürgerliche Recht wird nach längerer Debatte in dritter Berathung
angenommen . Dagegen stimmte die äußerste Rechte und das
Centrum.

In Berlin  studiren jetzt 16 Japanesen.  Vornehmlich
befleißigen sie sich der medicinischen Wissenschaft , aber auch der
Naturwissenschaft und der Jurisprudenz . Sie tragen zwar ge¬
wöhnliche Civilkleider nach französischem Schnitt , erregen aber
durch ihre besondere Gesichtsbildung das allgemeine Interesse.

Chemnitz,  13 . Nov . Dem „ Chemnitzer Tageblatt " zufolge
ist der Strike der Maschinenarbeiter als beendet anzusehen , da
heute vier Fünftel derselben bedingungslos die Arbeit wieder aus¬
genommen haben . Die Bedingungen , welche von den Fabrik¬
herren vor Ausbruch des Strike den Arbeitern gewährt worden
waren , treten nun allgemein in Kraft.

Wien,  15 . Nov . Die „ Amtszeitung " veröffentlicht das
kaiserliche Handschreiben vom 14 . d , welches Andrassy zum Mi¬
nister des kaiserlichen Hauses und der auswärtigen Angelegenhei¬
ten ernennt und denselben gleichzeitig mit dem Vosjtze des gemein¬
samen Ministerrathes betraut.

Wien,  16 . Nov . Graf Andrassy besuchte vorgestern den
Großfürsten Michael . Nach dem „ Wandererer " war Andrassy
gestern beim russischen Gesandten zum Thee eingeladen.

Regensbnrg,  10 . Nov . Bayerische Blätter wissen von
einem „Gemetzel " zwischen einheimischen und fremden Arbeitern
von der Ostbahn zu berichten , bei dem 7 Personen ihren Tod

gefunden und eine weit größere Anzahl Wunden empfangen haben
sollen . Der Grund des höchst beklagenswerthen Ereignisses lag,
dem Vernehmen der „A . A . Z " nach , einzig darin , daß die frem¬
den Arbeiter sich mit weniger hohen Löhnen begnügten als die

einheimischen.
Der Sultan scheint sich Joseph II . zum Muster zu nehmen.

Wie jener die Kloster - , so will dieser die Moscheengüter zur He¬
bung finanzieller Schwierigkeiten heranziehen.

Redaktion, Drück und'Berläa ver G W. Zaiser 's<ben Buckbandlung.
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